
Was hat uns bewogen an der  
 

„Modellhafte Implementierung des 
Expertenstandard  

Schmerzmanagement in der Pflege bei 
chronischen Schmerzen“ 

 
teilzunehmen? 



 
Um allen Betroffenen 

  
„trotz ihrer chronischen Schmerzsituation“ 

 
 eine auf ihre Lebenssituation 
ausgerichtete, möglichst hohe  

 
„Schmerzfreiheit“          „Lebensqualität“  

 
im Alltag zu ermöglichen! 

 
 
  



Chronische Schmerzen gehören bei vielen 
älteren oder chronisch kranken Menschen zum 

Alltag. 
 

 Dies zeigt sich auch in unseren Einrichtungen. 
 
  



Teilnehmende Einrichtungen der Vinzenz von 
Paul gGmbH  Region Sigmaringen 



Der Kreislauf der Projektplanung in der Praxis 

Information und 
Kommunikation 

Intern/Extern 

Wissen/ 
Beratung 

Öffentlichkeit 

Treffen der 
Arbeitsgruppe 

Schulung 

Kooperation 
Öffentlichkeit 





Stolpersteine 

 
Schulungsaufwand 
Anfängliche Überzeugungsarbeit der Mitarbeiter 
Schmerzerhebung Fremdeinschätzung (subjektiv) 
Eigeneinschätzung (tagesformabhängig) 
Mangelnde Informationen über psycho-soziale 

Aspekte  
 
 



Stolpersteine 

 
Implementierungszeitraum (kurz) 
Gemeinsame Besprechungen 

(interdisziplinäres Team) 
 Keine Integration in die Touren möglich 

(ambulant) 
Fehlend Strukturen und Rahmenbedingungen 

(besonders ambulant) 

 



High-Lights 

 
Positive Rückmeldung von Bewohnern/ 

Angehörigen/Hausärzten 
Motivation der Mitarbeiter (dezentrale 

Umsetzung) 
Höhere Fachlichkeit, erhöhtes Interesse 
Integration in die bestehenden 

Dokumentationssysteme 
 
 



High-Lights 

 
Öffentliches Interesse – Besuch Fachvortrag 
Selbstpflegefähigkeiten rückten in den 

Blickpunkt 
 Verändertes Pflegeverhalten 
Vertiefte Kooperation mit der 

Schmerzambulanz 
Intensivere Schmerzbeobachtung/Behandlung 

 
 
 



Unsere nächsten Schritte 
2015 

Weitere Schulungen 

Interne Audits 
 

Anpassung  
Evaluation 

 
Regel- 

kreislauf 



 
 

Hat sich was für die 
Bewohner/Kunden geändert ? 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
Ja ! 

 Wenn die „Betroffenen“ als Experten in eigener 
Sache gesehen und gehört werden,  
dann zeigt sich das es oft  
 

„die einfachen aber für den Einzelnen wichtige  
Dinge“ 

sind,  
die neben den verschiedenen Therapie-
möglichkeiten zu einer guten Lebensqualität, 
führen können. 



 
 
 

Sage oder zeige uns was dir gut tut  
und  

wir versuchen es zu ermöglichen ! 
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Erhebung Schulungsbedarf PFK in Prozent Diagramm 1 

Bedarf
nein?

Bedarf ja?
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